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DER BREMER 
ANTIFASCHIST 



Landesverband der VVN/Bund der Antifaschisten Bremen e.V„ 


Mai */95 

8. Mai 1945 - 8. Mai 1995 - 50 Jahre danach 


Ffjnfrig Jahre rach der Befreiung schEn 
CtetAschtend und dte andBra An¬ 
dere SflS dte AnniaBCMalen \ju$ AntHggchi- 
sönnen In den 50 Jahren nach Faschtenmsi 
und Krtag Bftt&LrnthBberii Esglbt doch noch 
50 -Jahre danach Dokumente von düsan 
""“TLman dar Gegner des ttailnegirFieB. Das 
. ,=kai filesle iat dar SdYwur wn Buchen¬ 
wald. Eine 'iVdl des FriederE wultefi die 
Guchenwalder. Es schmerzt, duH in denatii" 
zinltan Gedenkreden zum Tag der Bichci-mg 
Sfflni? HmIh van rltcsam frrnwisr war, Gnh es 
denn mmdtesm nnen £nhwur ? Es gab utste 
wfch*r rrJflr fthnlfck* Bskyrid ungen ffr dne 
neue Wall des Friedens. 

Auch ti Bremen. Einen Tag nacti der Befteh 
urg firnrrcT; am 2fi Äcri l£4ß ImFcn sich 
30 AnrflpsnhcsJjrrinfi und AnfHgsch^ten jm 
Möwlhaua Fiatew - stand gegenUbar 
den* FVjLiuiprflieiuuJTi. DIb nächste Zuaairv- 
niinftunflland Im Hau&^n Hlnrtehsund Bdh 
wqg statt. Die AnHtMChisBnneri und Antta- 
schlelan gründeten Hie KflmpfgemenachäSI 
gegen den FaachtemtfS |K|jFi. übtoßhldar Ti¬ 
tel sü kömmunififtMi klang, verahigte tfe 
K£F Liberale, Kuirmunnte’i, Söitelrslen und 
dere.AlemmLwuren sie G eg n er des Hai i- 
negmes- jrd haben imZucFähau* Gefängnis 
ar.e^KZ gesessen. Eie haben sich schon ucr» 
her gconrrl eder im YWdcrsiand kennmpc- 
lernt Es halle keine Ausgrenzuigen gege 
hen wie sin houte praklirirri worden 


Die KgF gab am 6 Mai 1B45 tir Organ- „Oer 
Aij\b$\f hnr?_us. AuF der Seite Ti slarkl der 
Autmffln diu flnrtiKilfiten. Er Fphrtuar Au¬ 
gen. wg^h? mnfcirtiltin und gfli^rtgBfi 

TnCfrimurderfaschLamu? Nnterigswn h?i 

und endet nb dem, wf.s werden soll; 

JJar Ajuftau eih erneuert Cfrdnung ddrt ha hi 
.Wie de faul tau sein, kein VYlederauftau 
dessen, wa^vergajigen ist,was yuii dei Ga¬ 
sdichte mit harter l-tsnd hinweg gefegt 
mrdft" 

Die neue Ordnmg war sehen bnge vorher 
in den Wkder^ndsgmppen defaaJftDt wor¬ 
den. Niemand wohn wieder gine Faschist] 
KSieÜhdatur Aber3whdi?GnJnd5^-?dRT 
WütTwrw Ftepubih wollte nientand mehr, 
dte dte Mftcbter-sreJdng darNazte rttögich 
machte. 

mrtzener HndernisaesäbflaErfülgs. der 
Nr D ,Der Aufbau" ^Ird berichtel daB der 
Ftegierende Bürgermafater Vagte eine Ver¬ 
ordnung ertes&sn halte Damit setzte er die 
nochMeftifetai-w^Re&teaifi&näfl- undAr- 
beilsÄilie&elLTlß: -außer K an. brirrter dieser 
Verordnung slarid die hfiduärie- und Han¬ 
delskammer, in der noch die alten Herren 
regierten, hieß es. Diesen Akt Vogts nutzte 
die KqE, um de Ablesung dies Ftogjergndcn 
dLmchiusctzen, Oie :<gF schlug vre, Wilhelm 
Kaisen, als Regierenden u holen. Wie be¬ 
kannt, gpsghah so 


Ein AussühuaderKgFvä^ürgte ti'v äuS den 
KZ den Zuchthäusern und der Emigfälicn 
Hemgekr^irien. EriheJF, die Angehöngen zu 
sudhBfi, Wohnung zu beschaffen und das 
hptwflndigdB zu besorgen. Die Kameradin^ 
p«n inri iQimflrsden tHklBten das 

Arrt löf WladwgutniB.chung, MH der Grün¬ 
dung von SPD und KPD kn September 1545 
tnd dar AibflOBuna dar K$= am 16. Dazam- 
ber 1B45 nlufiien difrVeribl^ian dfcä Ntu:i'a- 
hIitics an die GKindung e nur Lngunun Ürga- 
ns nü an «denken. Die Gründung der Vereni¬ 
gung der Verfolgten des tleziregmcei im Ja¬ 
nuar 1?47 in Br^mpn wgrdp nc^ndig, wdl 
rbS Pahtlsn andB^S InlBneBWnveri^gfen. In 

der WN waren In OBUtechiand die ä00 000 
Überlehendan organlaien. Antang MbI 1545 
wjrda die WN in dia UteriwUonate Vwekil- 
öung dpf VerTütite.-i ELx^ta^ aur&artcin- 
mien. Fast zeilnte uh erklbtfe der Verband 
der SPD, die MülgEslsdiail in dar WN sei 
irnirtrtirfcar mit dtr in der SPD Döefitr Be¬ 
schluß wie auch der cer CCU, hatte wenig 
Wirkung Obwohl dte Kamcrnehmen und 
Kumefiewten In der MehrheH dlBss bte- 
schlGaae nicht cü tetervwjnefe die WN 
Btevon Kommuntelfln unterwandart Büqtw- 
Efiztert Dia WM bfeb nlchl eur dte stertkate, 
aündarn -auch dia O^antealfcu.de Für die 
Einhah daa Wtdarplands wi^KL 

Vuir hflgrüll-pn dsihssr ds Ernn^runggn ^ 
ObBPisitandBn SuchpnwBidBf^ John ftew. 
Er tel eher der «MO Kinder und Jugandil- 
chan.-dä ln dar Baracke & ln BuctanweM 
ttbate'siten. Eharlnnerte kürzlich da^an, tfaB 
dar Leller dar Baracka dar KOTirrunist Wil¬ 
helm Hammajcher In "faü Vachem geehrt 
■Müfda. Unter dan garettelen Kindern #ar 
auch dar jetzige OtarrabMner tanaals, Leu, 
dar jetzL in Buchanmäld iü den ollii«e1en 
Hadnarn ^atarta. Wr begrüßen auch dla 
Erklärung wtt EE Vtie&d VOffl 11. April 1BB5, 
den ä. Mzu zum Tag der Bdraiung Für alle 
Gegner und Verfctglen dee Nuzireeme's zu 
erklärcfi. DeAufgabc hefil immernoch: ge¬ 
gen jede Ajsgrcriung Für DemeknaLie- und 
Freden cincuiretEfi. 

Wily Hundeiimark 


Aus dem SOFORfTPROGHAMM der 
Kaminlgcmnirsc-inb gegen den Fnscnis 

miü 

Daa nachstehende Scrüdpre^ramim ist 
nicht das Pragranfim alrw Partei fiflndem 
Gf undlaga dar Varäteruttoung alter Anrifa- 
aeiiaisitühiw Uivjwadited hiw Früharen 
Parlcizugcherigkeil, zum gerfteinsamen 
Kamp! gegen den Fasehisiius.... 

II. 

^i Urt^ngeschränkte G teichateil urig der 
auatendisetian Afbaiter und Ai beite-irnan 
aur alten GabiaFan. 

h) LimiteIpng -rfcr pTLK^ktirrn Fmp- 


denabedudnisse untervcmehmlJeher Be¬ 
rg c*adiligtng der &pdürinissc d?r brei¬ 
ten Massen. 

II 

Baach l&anahrtia ailar übenden netwen- 
düälan Beda-f l^natz^ahendsn Wchn- 

räiMlfe. 

ci Inster^Satzung giigr rfipe^lurthNgen 
hteüBBr und ElmeMinhnungen und Ihn 
Zuweisung an Obdachlose, 
d) Eefrrtige Nutzung van Baracken und 
SpnBl^geri UnterfcuntlsrAjmrn 2U tfohn- 
K^wmun, V^m^llyngsigc 
bhudB. Wghnögu-r, Dgppd... 
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Wählen ist Bürgerpflicht 


Die YWN-BdAütf g m pgriBiOtiBrgnaliwKfeO-- 
gnnispiicm. W&nn sie auch ala kmimunl- 
ä»gh untewr4aitabquaEnä€üt^f4^täiä 
grgcnjgce Ausgrenzung. Dt.vij'i a Jä!^- 11 X 11 - 

men sind natürlich dia Parteien md Gerreh- 
SChatten, die Ollen Oder vursluck: neonazisri- 
SCkes Gedankengut in iiirun Pracrnnirpi 
rtrirefacl. Zur Sitzung in Mnr? 9S-nnlfr^n ilft 
SFO und Bündnis WOe Ghfrign p glnefl 
Antrag K* rir- Entschädigung der NS-MIIMT- 
^jrtir-Gpfcr dngg&TOCht, 5& Jahre danach 
ftgrign nk?K rvj* fleMden AntreßsteFer - , acri- 
demauch die Oou iGrdle Emchflcläirnü der 
Daaerbeuie und Wehrkreftzemetzer im 2. 
Wenden ein. Es wufdeauüh an de- Angehö^ 
■IfiOfi gadäChLEu-gab aJlerdirgs einen Unter 
SShied: Difr CDU wII erst rille LJrteilg prüfen, 
Die PDS, die mehl n rtnr ßCirggrgghstl Ist, 


haflBamFrefag,den7 4-, einen anderen Vor¬ 
schlag. der beachtenswert i5t Grgqnir Gysi 
erklärte-auf dem “icererelnlr: 

Eh Deutschland -aebe ea E.D05 Millardare. 
Wann sie mit 2% besteuert würden ftässun 
ISO hllliaiden ri die Staolskn^gn Jj-'-j 
künrtle sogar die CDU hennrirpTgnn hr grln- 
nerie auch daran dflfi- Industrie und Banken 
dem Staat jflhrtigh ljl} Mllhffdsn achUkflö 
blicton. Da würg tfftg Gäd 1Ur Ärfceltap r fiAze. 
NüTl wh küfliläl unsere .Mitglieder niehl ugr- 
-IlieliLfi, diese Ddcr jene- Rangi n: '.vnNrn 
weil viele gurluigcninrien sirrt AjGgrtfam >" 
die WN»Br?ABrpmfln e V. parteBbergreflend. 
Dp rum ggggn wir WÄHLEN 15T BURGER- 
FfUÜ-IT. Jede nicht abaasebane 3$reme ist 
ehe für die Rechtsaußen. . _ ,, 


Abschied von guten Kameraden 


A/t i25. M^scJrtadKtircucrderVftlerklung 
eeklBS 95 Lebensjahres uisur Kämerad 
HEINZ POPHUSEN öuS dom Leben Als auf 
QeweckLef.wiflbegicriger junger Mann hg- 
übddrtulu er Ende der zwandgnr In Irr.- kn- 
trSCh den ±ul kommen den Faacninmus Dgfl 
dia- braunen, geunalteSligcn Truppgn einen 
starken Rückhalt bgi Ind-islng und Denken 
haltqn, M'ar spngn Beobachtungen nicht 
eiiigpngen, Nachdem MacbJanfoitl nahm er 
akl^en Anteil am Kjannpl der KPD, dar er 
Peigelrelen war, Erwurde aehr Irüh u*rlia+im 
und In daa KZ MiBlür eiigeljelurt Die Slaiiju 
Silz venvteihe ihn weflien HüClwurrabs zu 2 
Jahren ZUshChauS. dia ef in Üslebäiauscn 
Bb&aß. NaCh seiner Erillasamg mußte er 
Bich Zurtäühel läyicn der Polizei Hellen 
Einen, £er sich jeden Tng .Tlnllnn muffle. 
kbnrLen diu- UnteTinhmn-r nicht gebreu- 
cherk Die Salictirrthl seiner Etflrp, GüechWl- 
sterund Fremde hart unterere Kameraden 
Heinz, auch dlM ZU UParwndeft 1940 
hmmteln- er i.insnfn- Kwnsreidln Adele. Heinz 
und Ad^ig? iruder Heinrich LCfira wran 
Tvwmmfln iphu/iierl. Wfthrafld tfea leechi- 
^HKhen Krieges dürften beide euch ar- 
be4er\ Für beide viaf die Einnahme &c- 
mena und die Kapibuletian der deutschen 
Wehrmacht da Befreiurg. Nadn dem Kripg 
WLTde Adfife diixh Vermrtllung des SPD- 
□enpöeen Willi Diese- in VI^ - seinmderen Äm¬ 
tern LAtig. Unser Kan~ierad Heinz wnr ?i.i- 
nächai ehrenänftLieh für die KPD taiig. SpA- 
Ler er Mlnete er mit dem Grnges^n Emil Wes 
eine KaHccnäslRrgi in mr UndenhUralte 
nid cnp zw«4e n der ysgeaecker StreBa 
Bis zu seinem flgrftgnalter war unser Kif nä- 
rad an In der WHiaflj VWr 

vgriigr^n mit Ihm einen trauen FümaratSän. 
Air 20. MäTT haben wir vnr .lÜFA'-IN Rl'J- 
BlCfi Abschied g^ncmnuzii. Zu Regem gpl- 
ner Godmhrede zilierts inr.^r K^m^rgd 
Heibcrt Qrcidhach ging Würdigung, dha 


einsl der Schriftsteller Jrhnnnrs. R. Bgghgr 
schrieb: der un^chfllnbBJ^te »Msfiech 

hni gging &ggciiicäite Und He Geschichte 
dBrunechänderen Menachen rat oW bedeu¬ 
tend ihfBresBBmar und lehrreicher als die 
SsBchlcMe^lelertjerühiTilfrr und badauLeh- 
dar Menachen, zumal deaalüT denöffeiUi- 
Ohan Gebrauch riaisl zurechH goTincnl 
whd." 

Eben, und unser JrJinrn wnr sängs fesl 
ßy Jahre Inngm Lgbgng &ng RgrednllChlMlt, 
dessgn Lgpgn ind Wilffifl lehmeich IbL 
ScJim m jmggn Jahren entdecKI er eeina 
Ucbezijr Mugik und Künstlerischen Gesfcal- 
img. \n der Kommunistischen Juse-ndbe- 
^gun^Hndeter den Bereich, In dem-er sich 
-enHalten kann. Mil den Must- und Apta- 
llcogruppen nimml er AnLcrl am ^ttschcn 
Geachehen in Bremen und nach 1ä2|auch 
zetwefee in Berlin. Um aus dem Bhdripid 
dar Geebipa zu hemmen, tan - « gr ! mit 
^iner LerialuUa noch R-rcmnn. Dig hnmil-g 
Scbich hätte Glück in den 12 Jrfirgn Fa¬ 
schismus und Krieg, wenn auch dlg G^rine- 
rni des Vaterszcrhgmtft wurde UHfl Johanna 
BkimcngcKhSh Ubif Kopp E^nfl, SO ÜPar- 
lEWg die Fflmjiig, NBjch der Befneiunä 
stfirigb Johann einen Artikel Im .Aulbau" 
m\\ dem TWg| r jMusik und Musikleben"- 
Schrftten und Ka^Kaliren zum .Aulbau" 
mr ggln Metier. Johann blieb der YVN-BdA 
&remsne.V. alete verbunden. Unaereläliü- 
keit hat ar Irrmer durch Spen<oan unter- 
eLOtzt. mll dem Efemer AnlHaediisl lühhe et 
eich QLt inrormierl. Er wird den Kumurudin 
nan Lied Kemeräden in Erinnerung bleiben 

Unggr Ksmef^d ALBEfT PKOSEK Ist eben- 
i?ns Im März aus dam Laban geachteten, 
wir wefiierün mh Ihm einen ü-euen Kamiira- 
dan, Unee^ Kamaradln Meraral enlbiehem 
wir hlsrmn unser aulrichbaan Beileid. 

Willy 


1. Mai 1995 


H« WN-Bd A-Ksmeradkinan and Ka- 
mgrgdsn bgflignsJch Im DGB-MatzeiL 
Das Zet eteht In diesem Jahr aer dem 
DQM&tOF. Wir betreuen ^ie jadea 
Jahr einen BücharaLend. Dort M ub 
SB. Apr! lautend Tr eil pur*LWr treffen 
unanartflrlishairitÄjr DE MONSTRA- 
DON.AufEdslung isl um.9.4D Ljir hr.c 
CatürdeichG;chvulI, die Route filhrt 
über den SioM^J. den OsterftX^tein- 
wr:g und dgn WaC xgm wg 

1"^Ü Ukr Hgfga Ziagart und Dadw 
Hanaohe sprechen Näheres n dar 
l3D6SZalH-10 

OsrVDrstBmd 


Einzeltäter? 

Urtörgst enUchlöd der Bündeagerkhß. 
ese Sprayen aue&Yderieindidier ReralST 
K-üiYk eine Gefahr lür die CffoHichK’ Sidtcr- 
heil btfdsultfn. n dxszm F*ln JoAnn^ gjuch 
w^en Bildung cdurMIghcdgghgfi Inginerlfll- 
minclkjn ÜrgmisaHnn beih-jrtt wgrdgr\ wenn 
der \ferchszwcgk dflHn bgsterig. SUaftaten EU 
bgggngr. MAglichanngigg warde essbar auch 
nicht bestraft. 

Dieiiur AngcWngmn im Prcj^um rian 6rand- 
ansrhlngzur dig -Ubeciwr Oynagogg ftaben 
gnTgdgegjgrdnlaabEeies: Siehfiften eich eul 
dgm^gg EU*n3GOZUlSllg ßetrßffarj. sich zu- 
bilg an dgr &^agc®e ^larfersefU^rSeri. violl- 
tan en Ser Urtten (ea war aber ein McJIQ und 
cchieiNigh nicht dafi Ktimpal balaawn. 

Den Wmvud d^r schwgnen BreTdSlfflung und 
des FrtnHaghgnMcrrMjrwtoa wiesen dieVar- 
tenigarzurUch. ÖeAngaklaglenseien befrurv 
Ksn gawesen und harten ritt. erherYön kü- 
nen. ce.ß dc-rl Licht brenne. Für dia Siseisa.. 
waltachaft le-jl das: Molrr iu der Hund: cEe 
rgchtsracikala. fremd anfeindücha und st’iIm- 
mdacbe QrundhaKunü-. 

Rthard KaEiie- 

Ohne Kommentar 

In UDbeck hat daa GberlarKheäüerichL am 
12,■* da&Urial ^en die Drandafiter £datt 
Dia Strahan Men 2, S-mjb Jahren HafttUiaban 
um 3 Jahre unter dam Arrtrea dar Slasttäi- 
watschaft Dia GrürYde daa Geriuhb Es ad 
-dan Brandelltlern nicfiL näcKzimiaen, daß 

- sjg wijfUgn, daö es eine ByrwQDBfl war. 

- de wlD^i', daß diu Synagoge b^- 
wchftt wär r 

- da& sie vcr&Btzlch gehajidelL traten. 

Au Dur dum sui ss kdn palrbshus Urkiil, spn- 
dtmen krrnindlts, 

gekürt im Dctils^hlnndfunk uc-nTWIly 
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Einspruch 


hbdirichtairnüdmgvnrn EM- 135E Tyr Kc- 
hwngj^s ehemaligen K2 Buchenste 
Sehr yfctfhrle Dämm und Hraren, 

baute, u.b_ In den 10 unr Nachrichten, mel¬ 
deten Sie die Einweihung euer Gadenfc- 
eMjtte für Srofi und Roma in dem aha malig an 
KZ BüehänwäkJ reife den Warten, daß dort 
mehr als S6.DGÜ Menschen Lmgckommcn 
soen, md-rjafl nmrrik.-inisrhn Truppen am 
11.4vl&nl> da? ItZ eetrgh heben. 

DaE die Manschen coil richLdurach ein Ge - 
wftter l-Jl-' ein Erdbeben B im ge kommen" 
sind, heben Sie im Laufe des Tages offen- 
airhtlicHi nolhm bemerkt imi$ das Wert ,er- 
rncrdef" berwtzl. flgß Ste eher den ganzen 
Tag dl»Falsch rrakÄJ hg wtedtrheien, Buch¬ 
enwald ae£ wsn den amerikanischen Trup¬ 
pen bahall uvarden. zeigl entweder eine er- 
scfireckende histaifeche UnfcanrUnia ader 
deutet-dafaul hi% cteE nun auch bei Radti 
nid il fee rl därk wueni.Sil ü-e'ri kern: 

UL+imwalc wurde uis einziges deutsches 
■' i'n ncnIr□ li d u;I nger mi 11.H-.lM5 van sei¬ 
nen H^flingm befreit L*id 3m 13.-4,194^ 
den gmsnhgnlschen foppen Übergeben», 


Osdtreh wi^de mehreren Tausend HWüln- 
qm dar jRxtesmaracfr ln ein anderes 
^/Venichlungs sger | welches denn such 
noch?! erspart uns? ebanao rieten Härtlin¬ 
ge*! da* Leben ge ne Itet 

Cte vielen lebenden Worte Mir Radte Bre¬ 
men, die Se beinahe tegich auasfrshlen, 
gerade auch die N^Tirichtensandungen, 
and zum yerii'geltn Teil Lwtearen zum 
Au&Jieü. Ytel eriteLheidervier sind die sich 
darausärgabendeih Verplfchtungen -auch 
iur Cie Wbnwil in NäohriCbkmserKJurgen. 
Darnh wird Mrinungdoilciurig befricfccai. Zu 
doaeim IhEmp, bei den pij^rtrxterifl indir¬ 
ekten. nggi3Schi^5Chee und RischiffTUjg- 

yetfienUchencren Urnlrteben n unserem 
Land.ln ganz besonderer Mund Wefee und 
mit einer" ganz besonderen Vsoanwortung. 
Wflnm Sir do& weiter biw, wi^l^r btfn*rzl- 
gen, horfl ich auch weiter gerne Hadte Öde¬ 
men 2-A, GebOhre* muö Ich ja sowieactie- 
üdhlen. 

ViL freundlichen Qültan 
Klaus Blech 


Alle wollen 
unser Geld 

Es sind alefdriae 
ö ävieneiid“ Urtar- 
suhikfde* wofür die¬ 
ses- vsrarinJt wird. 
Die Herrschenden 
ge bol os Iur Kriegs- 
rrtafenat eiche den 
Eurofighter M^ger 
£ODÜ pro Stück £) 

Millgnen) und fer 
astete EhUMcfflW- 
ren ¥on modernem 
^-rtegemeUterlftl oder 
110 lr T^erhelbnidga 



und Ktengtiogenaus. De rächte DVUerhSJI 
hundertlaueendeDM von der .BramiachalnO 
BUrge ^scharr! 

Wrala WN-BdA benötigen Getd, um unsere 
noJwendgan enaan iss ler radial und 6tienüi- 
Cban ALfyäbei- dLrul-rljl-ren zu können 
Wr hater'i keile Sponsür-sn in der Industrie 
-und dem Händel und and duher ult unsere 
kliUli'ZC-^Üuilreye Lire kleinen -Spenden an- 
gewiaaan. 

üei‘ibhflri“rjgei - iSi:eri»Lc^nui!d uLC'i den ler- 
■Yiinliihen Bei Iragsu Hern m i >:: n I r:- ich iiier.-nh 
unseren bester Dank sagen 

Leider heben wr aba^ such aäumgs Bel- 
yegszHlier. und dlasa bitte tn. In unserem 
gflmehBömafi Inte«as3a mögftheL umaa- 
hand hy dan Ausgleich daaBaif ege Berga iu 
fregan 

Im v Pr aus vielen Dank ragt Euer 
L-ui dusküsciurrr Friecid Bückcr 


Wci-fln ainsr WsHtdee Friedens und dar 
frsheri mhbauebwii, war sich afcttv ge¬ 
gen htealBscftlsmuB, Haaalamus und 
Krieg eSiaalzL sollte Mitglied ln dar 
WN-Bunddter Anuraachiaten warden. 

□ Ich möchflemah^dbardte WN-Bund 
dar AnUtaachlsten wlssan. 

LJ Ich bin bereit einzelne Akttenen zu 
unterstützen und möchte »nfdrmteft 
werden. 

' JlchmOchtelndte WN-BdAelrHreteo 

Mich inle^eaaiarBi vor ollem Folgende 
SchwfcrpiMikte-: 

C. Enwenderer und Flunhhingn 
. . NBolaschiimiE 


Wir lagen westlich 
von Karrouan 

Liis^dBffÜM5k?n^& 

1. Wrlo^coworÜck wnKHmuaa 
(*w T<*VYiy Qwtia 11 ^* 1 , 

Cm toten rir unsaror FZickzup x\ 
wie knnnte es anders auch ser/7 
Wr U^iwen in -dp Scrt-r- Hphm 
liiü utidn j - r: olvnbla jtl 
'.V ae hoJ das- Mar schiefen für ehen ähn, 
V^S-np IHf nPOKl WH" ^ruiTi* 

ftd: ln>Tief ctsi-n denber^ namals het^eoaen. 

TOLV wir uHytl inj gye*k'ii 

'All- IthI:-hm ul hüHiÄHiii iiml Lv^iiri lih^iItjhm. 

doch uris li r Bavict blkb steh'n. 

Vorwdds, vnrwlns! Dus Morgen -sl ur«r. 
leS Un^r^ F#nj--w^i nl 


2-. Oe Stunden gingen der Nltteg brrnt, 

Hk. Tiunny. anlit« rtKi! 

Wir äivj r :>hh -,%h ^-h-Vt R^Ljirruiii. 

sol^n ater tun bei Kdlmubn 

Für ijtc traudrP Du Hure Fonzor nh= hI. 

dv ^nkin m Sind 

Für HUar dtert»n wdten wir nicht 

Im atrfcarischcn Land. 

Hol:... 

1 Daaneiidnl^fTMly* Tommf h^un. 

Ci WlJMü :ii‘:T k'i i liV'^AI HAtf.hhft. 

Cte Sendern war vorbei bevor sk- befjarn, 
AicW. tum Ste-'beii Uwt 
haörl ihr nun hvaia von ISpircMin, 
so w m Ihr, wc e: den war. 
hter Wbefiwt. ns vion Ar lang an 

eiiii^ei Löwuu war 

M ... 


□ Frtedafl 

I . Cxcsjchrchlsrorschuny 
L Erinnerungxarbet 

Name.Vtmame 

Ötrwfia 

PIXOri 

Tetafcüi 

ÜcbLEisdotum, Ort 

Bernr 

Eherner, den 
Unteröchritl 

Bitin-cinsrndcn on: 

WN-BdA Bfcmwi e.V,, Bürgcrmdst-r- 
Ddipkmsnei-Str- 26,28217 Bremen 
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(jeburtstage 

im Mai 

Anrfl Meier 

2 . 5 , 79 J. 

Mang^HPiceak 

15 . 5 . 69 J. 

Aigis Engal 

lF-S^Tfr J B 

one-Waus HUbctter- 

17 . 5,65 J. 

Peter Reichd 

zü.s^saj. 

Leonore Kübier 

ZB. 5 _ 59 J. 

He-ben Braidbach 

24 . 5,74 J. 


£ 5 . 5 ,. 64 J, 

1 -tEüikdnen Glückwurtsch alk:n Knrnci 

Mrirnrn und Kzm^rzd^n, 

Der Landea^rsiai^J 


Emsland- 

Begegnung 

Aufi Afilüß d“- SG. Jahrestages des Krifrgs- 
cnckis und der Brdrciirig vnm HillcT-Fa 
nrininmnn wird ÄSIT bedeutende dfihfiee- 
tag *995 besonders ausgeprägt begangen, 

L'-c-rn t. Mal Ule zum 5 MaJ Irenen sich ehe¬ 
malige deutsche und Nfiflllnge aus den eu¬ 
ropäischen Ländern In Faperbuu 

Des DZ *!DükumartCatlüns- und Intürma- 
dünezenl/um Papenburg wird diee-es L-s- 
achtfchiS TialTen lÜLJCWtihnen 

In/arrrudhüncn über das DlZ" 

TrH 04941) 4971 

RiKtawueffiio 

Wir thtmfligen h^tillngede* Emslarcdiager 
nieri hieirnirr zur Beteiligung an deHem 
Treffen aui 

Emslandlager - Gemeinschaft Förderve:- 
raln 'Fapenbuig aV 

LA. OL Gurrten 


Weitere Aktivitäten 
um den 8* Mai 1995 

2.5.95: .50 Jahre danach-utia lange 
noch erinnern?" Vüilrag Gisela 
VWesc, Päx CMdWlawpdSi, 2G.D0 
Ulr, Aula dur S4 Juharnis Schule 

2,5-95: Mit dem Blick nach Deulsch- 
kand Lesung dLS^nhateiemnnen kn 
Exil, SÜhOftUhr, VlKa Ichon 
2. -7. Mal 95. .Kriegsende vor 5G Jah¬ 
ren - urir eHnnam uns", Filmreihe Kul¬ 
turhaus Aller SChüLfclllir urtC Jüh 
gndantaunAdiiffl 

3,495 i.rn 19 25 in Bolen un Enwr\ 
Film ,Von Farge öls Ltbecfcer Buchf 
mlLArafre Mgdal und um £0.15.0ÜJJhr 
in hü, Firn über die Cap Arcona 

3.5U35: .BelreiL^ff? Vergessene 
Qf/er der HS-nasstntergiene” 
Dr.Hur^l Dksdü 

10-00 LAir AusstBiurvgsBfüffntmg Im 
Hane Klrchrtdier Blende, Hoile p ai£e 
75 

3.5J95: Vcrirag Sladtbiblülhek '/ähr 
fl-5.30) und Neustadl I2G.D0): ,Eterfce 
MuHer, Ferne Vältr" (Ulla Robert) 

7.&35 um UQJOO Uhr Gattj&stf enste in 
dfer Ksigrskjn^is, Sl-Stetenl. Zionsga- 
memda, 

um 15.GO Lffir Gesprächsrunde in Un¬ 
ser lieben Frauen, 

um 17.GO Uhr Gesprflfih -ChrLyli^dJc- 
me min Vehr 

um i£Q0 Uir OflkumeNscher Got- 
tesdienatimSLF^etri Dem 

um 1450 Oekumenlaehef Gottss- 
dienet in der Ev.Rer. Garn. Blurnenthel 

2DQD Uhr Könitrt Benjamin Snllnnn. 
Irttar Requiem m dfrClwke 


Das Wichtigste 

Der Bremer Anlilaochici, 

Orqan der Vcr-uimqung der Vtffalglcn 
des Mazircgimcs 

Bund der Arrihaschisfcgn Bremen n. V. 

Wir sind mgcl muffig erreichbar; 

ef^ef™iBter-Dalciimanrv-sir. 2 fi 
25217 BREMEN 

Tel.: GH 21733 29 14 ■ F&X: 04-21759 2916 

nonta^s. rAr, heilngr; 15 3Ü-'.ß^Ü Uhr 

Dringend twmJIlgt: 

Gpenden tUrunaem Arbeit 

Die Spa-rkesae In Bremen 
^ELZ 29G 5D101 | P KLü.-Wr. 1GS1913 


Anmeldungen IGr alternativ Sladlruid- 
gänge euch direkt jmIüt rD4 ZI) 5112 52 

MH£latferüflentecfo tegl 
mpntftgs YOT 1400- 1400 Uhf 
dar Öeechaiterahrende Vbratend. 

jeden 4 -. Murtag rn Monat 
yCtfi 1400 - 20.30 Uhr 
der Landcsvarsland 

jeden 2. eder 3. Miütocch 
Im Monel von 1 fl.DO- 10 .BD Ulm 
Mahnwache 

v<x dar Bremer Biirgeracha-H, 

Rodakid□ nis-= Nuß: amlü flon Msarvnls 
Vj.Sd.R: 

WilFy Hunderimark fEhrcrwqrsitzcnderl 


Wir empfehlen 
zum & Mai 1995 


25.95 um 2QAX\ Ulm Heinrith Grai 
Einaiedel aprichl im üLru über da^ 
Wirken dzs NblipnoJkqmHm^ Fr^i^ 
ffntj und gn^rfl A4rfeabBn 

bq\M 

45.&5: ßuchprmlere ,Hortefi3len für 
Ferge- Überleben Im BumHer ^/alfln- 
1Jn rf , Habend PcrteteJK urxl Andre 
M^daJ, 2D.0O Uhr P Inadtut Fhancale 
Conlreacarpe 10 

S.5.95. Bremen-Ta^ ^er Amicale de 
hieuen^ämma- IBIum^n Für Fu gt-i, 

11-00 L*ir Osterngteer Frigdhof, 16.-30 
Uhr FS^pgit uryf &ehrs Pale, 

14.45 Uhr Mahnmal Dunkjer V&lenfln 

für da* Konzen kn Bremer DCM am 
Abend Tegeezetbung verfolgen 

6^.B5 um 15.DO Ulv. Rüaen rür die 
Cfjlf. Dahffi Plara K-jr>3qetiu‘ig 

7.5-95 um 20.09 Uhr; Kcn^rf ..Sag 
nuirf mit dem Oior ZwiachanlOJie m 
Bürge rfiaue Cj^jgtar-'-Helnflmann 

Bj 4&5 um 16.30 Uhr: Metistfien ge¬ 
gen nechla: Kundgebung MarKIplalz 
mn der Bremer Chütfwerfcalari, dem 
Bnemer Eülicarhäl&chui. da Gruppt 
TacNles 

20.00 Uhr Gcspr^Fi: B. Mai m Gm- 
m^n-rjgrd. Bürpcrh^us Gustev-Hei- 
nijmann 

9^.&5 um 2000 Uhr; Ertfflnung der 
Auaateilung ^Bullenfhueef Dan - m" mit 
Günther Schwarberg In der He41g- 
ÜelsMSemelnda Vahr - 

13.5. um 11.DO Uhf: wimung Mu- 
ätuir'i der EHrmeruftö, Aussie: unq In 
dar Unerun RafriEJuahall» lüGü. 
Kanimer'n.Fücka Muöeum, Ehrtfiern 
Tür JsZukur^n-24.5. 

15.E.: Erdtfnimg der Aue^igllung 
Ba&crin dsr Angu^^lHenk^mmgr um 
19.00 Uhr Hans-Retar KJpjusch-'Lnl 
Oldenburg 

(An ge ete i ^ n K am me r jW N-EdA^' 
DG6J, -£-6.95 

14.5l- 1S.4 Btedl- und BeHebsbe- 
alchllgungen dunchehem ZWangaer- 
balteruntf Krtegagelangana fUnl Bre- 
mar% Helga Bwlea^Sawala) 

25.5.95: Fahl! nach Sandtoalel inh 
DFG7VK, ArvYieidLiMjtMi über WN- 
BÜA, (3529MI Cd*r WBI^ und lila 
(B11252I. ANMELDUNGEN bia zum 
15. Mai DRINGEND ERWÜNSChTT! 
















Pie mit dem 
blauen Schein 

Straf di vision 999 

15.05,1995-02,06.1995 
Foyer - Bürgerstraße 1 


Mo-Do 

£Mfl Uhr 

Fr 

9-13 Uhr 

Telefon 

36 30 160 


Im Rahmen des Binrwms an den 3. Mas 1945 zeigen wir diese Ausstellung über den 
ajililaschlsllschen Widerstand äi den 999er Formationen der d&utschen Wehrmacht 
(1942-1945). 


Zur Eröffnung am Montag, 15, Mal 1995,19 Uhr steflt Hans-Peter «tausch (Uni 
Oldenburg) dte Geschichte der 999er vo\ 


Die Einführung in dis AussteBung. spnchT Willy lOOmarfc 


l/i lü* 


£ 


Bürgierstraße I/Violensireße, Bremen. Tel. 3Ö301Q 
{Haltestelle Domsheide. ParMiochhaus Vsolenstraße) 




























